
R
E

IC
H

E
N

B
A

C
H

E
R

ANZE IGE R

Wöchent l i ches
Nachr ichtenblat t

vom unteren
F i l s ta l

und vom
Schurwald

Amtsblatt der Gemeinden Reichenbach an der Fils, Hochdorf, Lichtenwald 
und des Gemeindeverwaltungsverbandes Reichenbach an der Fils

www.reichenbach-fils.de 24. April 2009
Ausgabe 17

1. Mai-Hocketse in Hochdorf
Die

"Wanderfreunde
Hochdorfer

Schnaken e.V."
veranstalten

traditionell wieder
ihre 1.-Mai-Hocketse

im Eisenwinkel.

● Bier vom Fass
● Deftiges Grillgut
● Frische Haxen
● Kaffee und Kuchen

vom Kuchenbuffet
und vieles mehr...
Wir freuen uns auf
Euch!!!
(Hocketse findet bei
jedem Wetter statt!)

Posaunenchor Lichtenwald

SERENADE
"Du bist der Weg"

2. Mai 2009, 19.00 Uhr

Heilig-Kreuz-Kirche

Hegenlohe



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 24.4.
Markt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 1, Tel. 07163 7405

Samstag, 25.4.
Die Stadt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 19, Tel. 07163 3515

Sonntag, 26.4.
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Montag, 27.4.
Apotheke am Markt Laccorn Plochingen
Marktstraße 21, Tel. 07153 831710

Dienstag, 28.4.
Eichen-Apotheke Deizisau
Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

Mittwoch, 29.4.
Center-Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, Tel. 07153 550077
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 30.4.
Apotheke beim Hundertwasserbau
Plochingen
Zehntgasse 1, Tel. 07153 83360

Freitag, 1.5.
Leintel-Apotheke Ebersbach
Leintelstraße 45, Tel. 07163 51616

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
25. bis 26.04.2009
für Reichenbach:

Fr. Schuler

für Lichtenwald:

Fr.Gopfarth
für Hochdorf:

Fr.Kuhnle

Impressum
Herausgeber sind die Gemeinden Reichenbach an der
Fils, Hochdorf, Lichtenwald und der Gemeindeverwal-
tungsverband Reichenbach an der Fils.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist für Reichen-
bach Bürgermeister Bernhard Richter o.V.i.A. -
für Hochdorf Bürgermeister Gerhard Kuttler o.V.i.A.
für Lichtenwald Bürgermeisterin Lucia Herrmann o.V.i.A.
und für den Gemeindeverwaltungsverband Reichenbach
Bürgermeister Bernhard Richter o.V.i.A.
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Samstag, 25.4. bis Sonntag, 26.4.

Wilhelm Müller GmbH
Heizungsbau
Parkstraße 24
73734 Esslingen a.N.
Tel. 0711 381002



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Erfahrungen beim Sterben: Vortrag mit Martin Klumpp
Die Hospizgruppe begeht das 10-jährige Jubiläum ihres aktiven
Einsatzes in Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald mit drei
öffentlichen Vortragsabenden. Der dritte und letzte Abend die-
ser Reihe findet statt

am Mittwoch, 29. April 2009 um 19:30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Hochdorf .
Diesmal steht im Mittelpunkt die Frage nach der Grenzüber-
schreitung beim Sterben, dem Leben nach dem Tod sowie
nach der Beziehung zwischen Verstorbenen und den um sie
Trauernden. Kompetenter Referent für diese theologischen As-
pekte unserer Hospizthematik ist

Prälat i.R. Martin Klumpp, langjähriger
Leiter von Gesprächs-gruppen für Trau-
ernde, Mitbegründer des Hospiz Stutt-
gart. Titel seines Vortrags ist:

Wie lebendig sind die Toten? Erfah-
rungen beim Sterben und in der Trauer
und die Auferstehungshoffnung .
Hanna Bauer am Klavier und Pia We-
ber mit der Querflöte werden den
Abend musikalisch mitgestalten. Die

Evangelische Kirchengemeinde Hochdorf lädt zusammen mit
dem Ambulanten Hospizdienst Reichenbach.Hochdorf.Lich-
tenwald ganz herzlich ein zu diesem Abend, von dem wir uns
neue, hoffnungsvolle Nachdenklichkeit und anregenden Ge-
dankenaustausch erwarten.

Einsatzleitung
Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden. Auf Anfrage kommen ehren-
amtliche Hospizmitarbeitende zu Ihnen nach Hause oder ins
Krankenhaus. Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche
und Nöte, sind bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein.
Sie ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.
Wenn Sie wissen wollen, ob und wie wir helfen können, rufen
Sie uns an: Telefon 5 97 22 Dorothea Brux oder unser Hospiz-
Handy 0175-839 67 80.

Sprechzeiten
Darüber hinauskönnen Sie uns persönlich erreichen in unserem
Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichenbach: jeden Mittwoch von
15 bis 17 Uhr ist dort jemand von unserem Leitungsteam anwe-
send und die Tür offen für Menschen, die Fragen und Anliegen
an uns haben, oder die sich interessieren und einfach mal rein-
schauen möchten.

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat lädt das "Trauercafé Regen-
bogen" Menschen auf dem Trauerweg ein zu einem offenen
Nachmittag der Begegnung, von 16 bis 18 Uhr in Plochingen
bei "Steiner am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschaugelän-
de. Am Montag, 27. April ist es wieder so weit.
Hier sind alle herzlich willkommen, die mit ihrer Trauer nicht
allein bleiben wollen. In diesem Kreis finden Sie achtsame Zu-
hörer und brauchen Ihre Trauer nicht zu verstecken, egal, wie
lange der Tod Ihres lieben Menschen schon zurückliegt.
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Unsere Bienenvölker sind umgezogen!
Sie stehen jetzt in unserem neuen Bienengarten in Oberesslin-
gen, Brühlwiesen 1. Wir treffen uns dort am Freitag, 24. April
um 18.00 Uhr und besprechen die aktuellen Arbeiten. Um 19.30
Uhr ist Monatsversammlung in den "Zeidlerstuben", Berkhei-
mer Hof, Kastellstr. 1 in Esslingen Berkheim.
Als Referent erwarten wir Albrecht Müller vom Landesverband
Württ. Imker mit dem Thema: Gentechnik. Gäste sind herzlich
willkommen. Infos unter www.imker-esslingen.de, Email:
bvesslingen@web.de oder Tel: 0711-348 10 55.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Vortrag im PC-Trainingscenter Wilhelmstraße 15, Reichen-
bach/Fils
Donnerstag, 28. Mai 2009, 18.00 Uhr

Die Polizei und das Internet - "Vorsicht vor Onlinetätern"
Die wachsende Kriminalität im Internet ruft die Polizei auf den
Plan. Wir haben zu diesem Thema einen Fachmann engagieren
können. Herr Bernhard Lohr, Kriminalhauptkommissar, Polizei-
direktion Esslingen, bietet uns einen interessanten Vortrag zu
diesem Thema. Er wird aus seiner Praxis berichten. Unkosten-
beitrag bei Voranmeldung E 5,-, Abendkasse E 7,- Anmeldung:
sor.ev@t-online.de

Unsere aktuellen Kursangebote
PowerPoint Grundlagen, Kurs 1809
Beginn Dienstag 28.04.2009, 15.30 bis 17.30 Uhr, 3 x 2 Stun-
den, 42,- Euro
Kursinhalte
- Erstellen und Anzeigen einer PowerPoint Präsentation
- Einbinden von Grafiken und Bildern in die Präsentation
- Animieren und Vertonen der erstellten Präsentation
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- Einbinden von WordArt und anderen Programmen in die Prä-
sentation
- Erstellen einer schreibgeschützten, unabhängig vom Basis-
programm lauffähigen Präsentation

Digitale Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 1909
Beginn Freitag 24. 04. 2009, 18.00 bis 20.00 Uhr, 6 x 2 Stunden,
84,- Euro
Fachliche Diskussion Ihrer mitgebrachten Aufnahmen zur wei-
teren Bearbeitung im PC. Vielfalt der weiteren digitalen Bearbei-
tungsmöglichkeiten selbst erleben.
Kursinhalte
- Übertragen der Bilder von der Kamera oder einem anderen
Datenträger auf den PC
- Bildqualität optimieren
- Effekte einfügen
- Bildgrößen einstellen
- Bilder archivieren
In unseren Kursen arbeiten wir mit dem Bildbearbeitungspro-
gramm Adobe Photoshop Elements.
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie
Ihre Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw.
Bernhard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer
Homepage.
O. Niessner

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation Reichenbach, Hochdorf, Lichtenwald und
der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Menschen lädt ein zur
Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigenaustauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Jehovas Zeugen

"Besiege das Böse stets mit dem Guten"

- Römer 12:21
Wie ist das in der heutigen Zeit möglich? Wer steckt hinter
der sich überall auf der Welt verschlechternden Situation? Die
Antworten werden auf dem 2-tägigen Kongress gegeben. Au-
ßerdem: praktische Hilfen das zu erkennen, was in Gottes Au-
gen böse ist und sich davor zu schützen. Stärkung des Glau-
bens an das Königreich, das alles Böse auf der Erde endgültig
beseitigen wird.

Samstag 25. und Sonntag 26. April
9.30 Uhr -16.00 Kreiskongress Rtlg-Gönningen, Schachen 4

Donnerstag 30. April
19.00 Uhr "Warum Autorität achten?" lv, S. 41-45
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 2. Mose 19-22
20.00 Uhr Hinweise zum internat. Kongress in München
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen

Vesperboxen für alle ABC-Schützen
Wie im letzten Jahr stattet der Abfallwirtschaftsbetrieb zum An-
meldetermin der Grundschulen alle ABC-Schützen im Land-
kreis Esslingen wieder mit einer Vesperbox aus. "Müllvermei-
dung und Umweltschutz sollte unseren Kindern so früh wie
möglich vermittelt werden. Der Abfallwirtschaftsbetrieb unter-
stützt die Schulen im Rahmen der Umwelterziehung gerne, da-
mit unnötiger Verpackungsmüll vermieden werden kann", so
Johannes Hepp vom Abfallwirtschaftsbetrieb. Mit der Vesper-
box erhalten die Schulanfänger das Faltblatt "Mülldiät für den
Schulranzen", das Tipps zur umweltverträglichen Ausstattung
des ersten Schulranzens bereithält.
Für Fragen steht die Kundenberatung des Abfallwirtschaftsbe-
triebs unter Telefon 0800 9312-526 (Anrufe aus dem Festnetz
kostenlos) gern zur Verfügung. Weitere Informationen rund um
die Abfallwirtschaft: www.awb-es.de.

Programmzum Tag der offenen Tür im Erweiterungsneubau
des Landratsamts - Info-Faltblattauf Rathäusern und im In-
ternet
Weithin sichtbar an der B 10 auf Höhe Esslingen steht der 12-
geschossige Erweiterungsbau desLandratsamts. Am Samstag,
dem 9. Mai, ist hier Tag der offenen Tür. Ein Info-Faltblatt mit
dem Programm liegt ab sofort im Landratsamt und seinen Au-
ßenstellen, auf den Rathäusern der Städte und Gemeinden und
in vielen Einrichtungen aus. Es kann auch im Internet auf der
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-esslingen.de
abgerufen werden.
Beim Tag der offenen Tür haben alle Bürgerinnen und Bürger
Gelegenheit, das neue Gebäude und die vielfältigen Dienstleis-
tungen der Kreisverwaltung näher kennenzulernen. Ob Bafög,
Lebensmittelkontrolle, Naturschutz oder das Schneeräumen,
der Bogen der von hier aus erbrachten Dienstleistungen rund
um das tägliche Leben ist weit gespannt. Für Gesundheitsfür-
sorge, Schulträgerschaft, Soziale Dienstleistungen, Umwelt-
schutz, Land- und Forstwirtschaft, Straßenbau und Abfallwirt-
schaft, um nur einige der Arbeitsfelder zu nennen, laufen die
Fäden im Landratsamt zusammen. Da kann das Programm zum
Tag der offenen Tür mit gutem Recht kurzweilige Stunden ver-
sprechen. Für Erwachsene gibt jede Menge Information aus
erster Hand, für Kinder vielfältige Angebote. Auch fehlt es nicht
an kulturellen Darbietungen, schwäbischen Gerichten, Kaffee
und Kuchen, Begegnungen und Gesprächen mit vielen Men-
schen aus dem Landkreis.

Achtung!
Geänderter Redaktionsschluss!
Bitte beachten Sie, dass infolge des Feiertages der
Redaktionsschluss für den nächsten Reichenbacher
Anzeiger bereits am

Montag, 27. April 2009, 13.00 Uhr

ist. Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Der Verlag

Schützt
Natur und Umwelt!
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

25.4., 75 J.: Ilse Beyer, Talweg 20
26.4., 74 J.: Nader Khosrof, Breslauer Str. 78
27.4., 72 J.: Julie Perez, Hohenstaufenstr. 20
28.4., 83 J.: Ernst Braulik, Reichenbachstr. 10
28.4., 72 J.: Dieter Schmolz, Schorndorfer Str. 52
30.4., 79 J.: Otto Friedrich, Siegenbergstr. 140
30.4., 78 J.: Lore Köder, Moltkestr. 33

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit
Am 15. April 2009 durften Ingeborg und Heinz Wurst im Weiler-
bett 1 bei strahlendem Sonnenschein das Fest ihrer goldenen
Hochzeit begehen. Gemeinsam sind sie 50 ereignisreiche Ehe-
jahre gegangen, von denen es viel zu berichten gibt. Seit etwas
über 8 Jahren leben die beiden hier in Reichenbach und fühlen
sich sehr wohl.

Auch Bürgermeister Bernhard Richter stattete dem Paar einen
Besuch ab. Er überbrachte nicht nur die Glückwünsche der
Gemeinde sondern auch die des Ministerpräsidenten. Beim
Plaudern über die Vergangenheit und über die Planungen in
Reichenbach verging die Zeit viel zu schnell.
Dem rüstigen und strahlenden Jubelpaar Wurst wünschte er
noch viele gemeinsame glückliche, gesunde und zufriedene
Jahre.

BürgerBüro am 2. Mai geschlossen
Nach dem Maifeiertag bleibt das BürgerBüro am
Samstag dem 2.5. geschlossen.
Die üblichen Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag von 9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag von 7.00 - 16.00 Uhr
und Freitag von 7.00 - 12.00 Uhr
bleiben natürlich bestehen.
Und natürlich (außer am 2.5.) am Samstag von
9.00 - 11.00 Uhr.

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
2. Aprilwoche bis Beginn der Sommerferien
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 30. April 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 14. Mai 2009
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 07. Mai 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 27. April 2009
Altpapiersammlung: 25. April 2009 Turnverein

Freibad im Grünen

Saison beginnt am 9. Mai
Eintrittspreise bleiben konstant
Vorverkauf läuft bereits

Die diesjährige Freibadsaison beginnt am
Samstag, 9 Mai.
Der Vorverkauf für die Reichenbacher Bevölkerung läuft seit ver-
gangenen Montag. Kämmerer Wolfgang Steiger zeigte sich dann
auch mit den ersten beiden Vorverkaufstagen zufrieden und rührt
weiter die Werbetrommel für die Saisonkarten. "Je näher die
Freibadöffnung rückt, desto eher läuft man Gefahr, warten zu
müssen" rät er den Reichenbacher Bürgerinnen und Bürgern
möglichst frühzeitig, sich ihre Karten zu sichern. Als besonderen
Service bietet er diese Woche auch samstags im BürgerBüro
den Vorverkauf an - und zwar von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Während den üblichen Zeiten können die Familienkarten sowie
Saisonkarten für Erwachsene und Jugendliche aus Reichen-
bach in der Rathauspforte ermäßigt erworben werden. Dabei
gilt: bitte unbedingt ein Passbild mitbringen und denken Sie
daran, dass es diese Karten ausschließlich im Vorverkauf gibt
(und zwar nur bis zum Saisonbeginn)! Lediglich die Familienkar-
ten können noch während der Saison gekauft werden.
Die Verbundkarte mit anderen Freibädern Sommer-hoch 4 gilt
in den Bädern Reichenbach, Wernau, Deizisau und Wendlin-
gen. Die 4 Partner wollen mit der Zehnerkarte, die im Mai und
im September auch im Wernauer Hallenbad gilt, ihren Bürgern
einen besseren Service und Abwechslung bieten. In Reichen-
bach gibt es die Sommer-hoch-4 Karte sobald die Saison im
Freibad im Grünen startet, direkt an der Freibadkasse zu kau-
fen. Die Zehnerkarte kostet für Erwachsene 32 und für Kinder
und Jugendliche 17 Euro.
Hier die verbilligten Tarife der Karten, die im Vorverkauf erwor-
ben werden können:
Reichenbacher Erwachsene im Vorverkauf 55 E
bis 8. Mai
Reichenbacher Kinder und Jugendliche im Vorverkauf 25 E
bis 8. Mai
Familienkarte für Reichenbacher Eltern und ihre Kinder bis 18
Jahre 110 E
Familienkarte für Reichenbacher alleinerziehende Eltern und
ihre Kinder bis 18 Jahre 75 E
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Die Karten können ausschließlich an der Rathaus - Pforte zu
den folgenden Öffnungszeiten erworben werden:
Montag: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
WICHTIG: Lichtbilder für Erwachsene und Kinder nicht ver-
gessen
Einmaliger Samstagsverkauf der Karten: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
am 25. April (BürgerBüro).
Die regulären Eintrittspreise betragen wie in den letzten beiden
Jahren auch 3,50 E bzw. ermäßigt 1,70 E ( Familienkarte 9,00
E); entsprechend Zehnerkarten 32,00 E bzw. ermäßigt 15,00 E.

Mitglieder der Werbe Initiative Reichenbach -
WIR - stellen sich vor

Hinter der Werbe Initiative Reichenbach, WIR, stehen rund 80
Mitglieder, denen die Attraktivität der Gemeinde Reichenbach
am Herzen liegt. Unter dem Motto "Gemeinsam sind wir stark"
wollen sie den Kunden ein gutes Waren- und Dienstleistungs-
angebot direktvor der Haustür bieten. Mit gemeinsamen Veran-
staltungen und Aktionen beleben sie den Ort und engagieren
sich in vielen sozialen Bereichen. WIR - für ein lebens- und
liebenswertes Reichenbach.
Sie wollen mehr über die WIR wissen oder selbst Mitglied wer-
den? Besuchen Sie uns im Internet unter www.wir-ev.de
Mit der neuen Serie werden die Mitglieder der Werbeinitiative
vorgestellt.

1. Wie heißt Ihr Unternehmen und wann wurde es
gegründet?
Drogerie, Parfümerie, Kindershop Hess mit Kosmetikstudio.

2. Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bieten Sie
an?
● Modische Kinderkleidung von Größe 56 bis 176
● Kosmetikprodukte von Juvena, Declare, Art Deco und

Weleda
● Hochwertige Düfte für Sie und Ihn
● Kulturtaschen, Modeschmuck und Accessoires
● Kosmetik, Gesichtsbehandlungen, Fußpflege

Modenschau von Kindershop Hess
3. Stellen Sie sich und Ihre Mitarbeiter kurz vor:
Die Inhaberin bin ich, Bettina Wisst, Tochter derGeschäftsgrün-
der Rosemarie und Gernot Hess. Im August 2006 übernahm
ich das Geschäft meiner Eltern. Ich habe eine Ausbildung als
Drogistin und Kosmetikerin und bin seit 22 Jahren dabei. Meine
Mutter, Rosemarie Hess, hilft mir noch täglich im Geschäft.
Außerdem haben wir eine Aushilfe zum Auszeichnen der Ware.

4. Haben Sie zurzeit ein besonderes Angebot für Ihre
Kunden?
● Ausgewählte Kinderbekleidung für Frühjahr und Sommer
● Schminktage mit den Produkten von Art Deco
● Modenschau

5. Seit wann und warum sind Sie Mitglied in der Werbe Ini-
tiative Reichenbach - WIR?
Von Anfang an. Meine Mutter ist Gründungsmitglied der WIR im
Jahre 2002. Die WIR stärkt den Zusammenhalt der Geschäfte in
Reichenbach durch gemeinsame Aktionen und Events wie der
Frühjahrsputz, der Novembermarkt, die Modenschauen und die
Sunny-Bonusmarken. Gemeinsam sind wir stark.

6. Standort (Adresse), Kontaktdaten (Telefon, E-Mail) und
Öffnungszeiten:
Drogerie, Parfümerie, Kindershop Hess
Hauptstraße 15, 73262 Reichenbach
Telefon: 0 71 53 / 5 11 24
Fax: 0 71 53 / 5 42 12
E-Mail: bw.wisst@web.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Aktion "Spaß am Rhythmus":
Stiftung Kreissparkasse fördert Kleinkinder

Mit einer kreisweit angelegten Spendenaktion unterstützt die
Stiftung der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen die musikali-
sche Früherziehung von Kleinkindern. Im Rahmen dieser Aktion
erhalten die Städte und Gemeinden im Landkreis Esslingen je-
weils mehrere umfangreiche Instrumenten-Sets für ihre Kinder-
gärten. "Mit diesen praxiserprobten Rhythmus- und Schlaginst-
rumenten wollen wir dazu beitragen, dassbereits Kindergarten-
kinder auf spielerische Weise an die Welt der Klänge, der Rhyth-
mik und der Musik herangeführt werden. Die Stiftungsaktion
steht deshalb unter dem Motto ’Spaß am Rhythmus’", erklärte
Filialleiter Jürgen Schloz von der Kreissparkasse.

Früh fördern macht Kinder stark: Für die Stiftung der Kreisspar-
kasse übergab Filialleiter Jürgen Schloz (re.) die Percussions-
Pakete an Bürgermeister Bernhard (zw. v.re.) Richter. Über die
Spende freuten sich die Kinder und Susanne Monger( li.) vom
Clärchen-Seyfert-Kindergarten sowie Nicolina Schüder (zw. v.
li) und Manuela Wagner (dritte. vo. re.) vom Michaelis-Kinder-
garten.

Wie er bei der Übergabe der Percussions-Pakete in Reichen-
bach sagte, trägt Musizieren nicht nur zur Persönlichkeitsbil-
dung bei, sondern fördert auch die Konzentration und Kommu-
nikation. "Kleinkinder erleben Musik in den meisten Fällen zu-
erst über den Rhythmus. Beim Trommeln spüren sie ihren Kör-
per, können sich abreagieren und Lärm machen oder ganz sub-
tile Klangbilder malen. Der rhythmische Klang verführt zum Tan-
zen - und natürlich macht Trommeln auch unbändigen Spaß",
erläuterte Jürgen Schloz. Bürgermeister Bernhard Richter be-
dankte sich: "Die Instrumente werden gebraucht und können
im Michaelis- sowie im Clärchen-Seyfert-Kindergarten gezielt
eingesetzt werden".
"Spaß am Rhythmus" ist bereits die sechste kreisweite Spen-
denaktion der Stiftung Kreissparkasse. Die mit Lehrbuch und
Lieder-CD ausgestatteten Instrumenten-Sets wurden speziell
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"Maischerze" sind oftmals nicht witzig

Neben den in der Nacht zum ersten Mai "üblichen" Maischer-
zen, nehmen immer mehr Vandalen die erste Mainacht zum
Anlass um übelste Scherze zu veranstalten.
So musste in den letzten Jahren verstärkt die Polizei zu Einsät-
zen in der Mainacht gerufen werden, bei denen durch Vandalis-
mus hohe Sachschäden verursacht wurden.
Um solche "Überraschungen" schon im Vorfeld zu vermeiden
sollten bereits am Abend zuvor Fahrzeuge wenn möglich in
Garagen gestellt werden, Blumenkübel und andere bewegliche
Gegenstände sicher verwahrt werden.
Die Polizei wird in dieser Nacht verstärkt präsent sein. Natürlich
werden auch die Mitbürger um besondere Aufmerksamkeit ge-
beten.

Die gekennzeichnete Linie im Ortsplan markiert die Fahrtroute
der Kehrmaschine.
Die Straßenkehrung auf dem Siegenberg erfolgt abwechselnd
bis zum Waldrand bzw. über die Neuffenstraße/Lichtenstein-
straße wieder in die gewohnte Tour zurück.
Im Reichenbacher Anzeiger wird wöchentlich unter der Rubrik
Abfallbeseitigung der nächstfolgende Reinigungstermin be-
kannt gegeben.
Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge an diesen Ta-
gen möglichst nicht auf einer der markierten Straßen zu parken,
damit das Kehrfahrzeug ein optimales Reinigungsergebnis er-
zielen kann.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis für eventuell auf-
tretende Behinderungen durch die Straßenreinigungsarbeiten.

Die 14-tägliche Straßenreinigung im Jahr 2009 findet an den
nachfolgenden Terminen statt:

6. Mai, 20. Mai, 3. Juni, 17. Juni, 1. Juli, 15. Juli, 29. Juli,
12. August, 26. August, 9. September, 23. September,
7. Oktober, 21. Oktober, 4. November, 18. November,
2. Dezember und 16. Dezember.

Gereinigt werden dann die folgenden Straßen bzw. Straßenab-
schnitte: Weinbergstraße,Danziger Straße,Ulmer Straße, Stutt-
garter Straße, Heinrich-Otto-Straße, südlicher Teil der Blumen-
straße ab Kreuzung Ulmer Straße, Wilhelmstraße, Karlstraße,
Siegenbergstraße, Teile der Neuffenstraße und Lichtenstein-
straße, Schillerstraße, Paulinenstraße, Bergstraße sowie die
Baltmannsweiler Straße.

Straßenreinigung 2009 in der Gemeinde Reichenbach an der Filsg g

gung gestellt. Auch die regelmäßigen Konzerte der Reihe "Jun-
ge Interpreten", in denen talentierten Nachwuchsmusikern ein
Podium geboten wird, sind fester Bestandteil desgesellschaftli-
chen Engagements. "Als regionales Kreditinstitut fühlt sich die
Kreissparkasse den Menschen, die hier leben und arbeiten, be-
sonders verbunden", begründete Filialleiter Jürgen Schloz.

für die Stiftung der Kreissparkasse zusammengestellt und sind
für den Einsatz in Kindergärten konzipiert. Der Inhalt der Pakete
wurde mit Pädagogen fachlich abgestimmt.
Die Stiftung hat seit ihrer Gründung im Jahr 1994 rund 540
Projekte, Vereine und Initiativen im Landkreis unterstützt; insge-
samt fast 2,3 Millionen Euro wurden für diese Zwecke zur Verfü-

Sollten Sie in der Mainacht besondere Vorkommnisse bemer-
ken, melden Sie diese gleich beim Polizeirevier Esslingen (Tel.
0711 - 3990-0).
Nur so können die Delikte verfolgt und zur Anzeige gebracht
werden. Die Verursacher müssen mit einer Strafanzeige und
ggf. auch mit Schadenersatzansprüchen rechnen.

Verkehrsberuhigte Bereiche
Achtung Schrittgeschwindigkeit!
Parken nur auf eingezeichneten Parkplätzen

Immer wieder unklar scheinen für manche Verkehrsteilnehmer
in Reichenbach an der Fils die blauen "Spielstraßen"-Schilder
zu sein. Diese zeigen einen "verkehrsberuhigten Bereich" an
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an alle, Geschwindigkeitsbegrenzungen tatsächlich einzuhalten!
Wie bereits gewohnt wird in diesem RA die Auswertung, die
quartalsweise erstellt wird, veröffentlicht.

96! Stundenkilometer war die höchst erzielte Messung der Ra-
darkontrollen in Reichenbach an der Fils. Diese wurde in der
Schorndorfer Straße erzielt. Daher appelliert das Ordnungsamt

Radarmessungen in Reichenbach an der Fils

3. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden
noch behindern; wenn nötig müssen sie warten.
4. Die Fußgänger dürfenden Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flä-
chen unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen,
zum Be- oder Entladen.
Da der verkehrsberuhigte Bereich eine untergeordnete Straße
ist, gilt hier bei der Ausfahrt "Vorfahrt achten", das heißt, dass
z.B. für aus der Moltkestraße kommende Fahrzeuge nicht
"rechts vor links" gilt.
Wegen zunehmender Parkverstöße wird das Ordnungsamt ver-
mehrt kontrollieren.

und sind in der Graben- und oberen Moltkestraße, sowie in der
Hauptstraße zu finden.
Auch die untere Hauptstraße von der Stuttgarter Straße kom-
mend, ist ein verkehrsberuhigter Bereich: Das Parken ist hier
nur auf den dafür ausgewiesenen Flächen( mit Zusatz: Park-
scheibe 2 Stunden) erlaubt. Bitte beachten Sie hier zusätzlich,
dass auf den, als "Privat" gekennzeichneten Stellflächen das
Parken nicht gestattet ist.
Im verkehrsberuhigten Bereich gelten folgende Regeln:
1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;
Kinderspiele sind überall erlaubt.
2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit einhalten.
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Radar mobil I. Quartal 2009
Strasse Datum von Uhrzeit von Datum bis Uhrzeit bis zul.km/h Fahrzeuge

Bismarckstrasse 03.02.2009 10:24 03.02.2009 11:45 30 34
Christofstr. 27.03.2009 10:25 27.03.2009 11:30 30 60
Christofstr. 03.02.2009 08:35 03.02.2009 10:04 30 52
K 1208 23.02.2009 08:22 23.02.2009 13:31 50 544
K 1208 20.01.2009 06:30 20.01.2009 11:30 50 652
Karlstrasse 30.03.2009 08:10 30.03.2009 10:10 30 186
Karlstrasse 19.01.2009 07:53 19.01.2009 09:54 30 179
Karlstrasse 27.02.2009 08:15 27.02.2009 09:45 30 74
Neuwiesenstrasse 19.01.2009 10:09 19.01.2009 11:22 30 23
Neuwiesenstrasse 30.03.2009 10:15 30.03.2009 11:15 30 35
Schorndorfer Strasse 18.03.2009 06:14 18.03.2009 12:00 50 764
Schorndorfer Strasse 06.03.2009 06:21 06.03.2009 11:19 50 504
Schorndorfer Strasse 02.02.2009 06:31 02.02.2009 13:30 50 837
Schorndorfer Strasse 09.01.2009 08:29 09.01.2009 13:15 50 552
Siegenbergstrasse 27.02.2009 09:55 27.02.2009 11:00 30 20
Steinäckerstr. 03.02.2009 12:01 03.02.2009 13:41 30 56
Steinäckerstr. 13.03.2009 12:32 13.03.2009 13:37 30 27
Stuttgarter Strasse 17.02.2009 09:47 17.02.2009 13:00 50 534
Stuttgarter Strasse 03.03.2009 13:02 03.03.2009 17:07 50 1398
Ulmer Strasse 13.03.2009 05:59 13.03.2009 07:15 50 327
Ulmer Strasse 27.02.2009 06:15 27.02.2009 07:55 50 320
Weinbergstrasse 19.01.2009 11:45 19.01.2009 13:30 30 50
Weinbergstrasse 13.03.2009 10:54 13.03.2009 12:26 30 91

Radar stationär I. Quartal 2009
Strasse Datum von Uhrzeit von Datum bis Uhrzeit bis zul.km/h Fahrzeuge

Schorndorfer Strasse 25.02.2009 09:08 04.03.2009 09:15 50 21276

Spitzen km/h bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-40 km/h 41-50 km/h
0 0 0 0 0 0 0 0

47 1 3 1 0 0 0 0
42 2 3 0 0 0 0 0
78 8 22 9 4 1 0 0
74 15 21 9 2 0 0 0
56 18 7 0 0 1 0 0
45 11 4 0 0 0 0 0
48 3 5 2 0 0 0 0
43 1 1 0 0 0 0 0
44 2 4 0 0 0 0 0
86 17 30 7 6 1 1 0
70 11 13 5 0 0 0 0
78 15 20 7 5 1 0 0
96 16 29 9 4 0 1 1
30 0 0 0 0 0 0 0
49 4 10 4 0 0 0 0
30 0 0 0 0 0 0 0
68 1 2 2 0 0 0 0
67 15 14 2 0 0 0 0
63 2 1 0 0 0 0 0
66 2 2 1 0 0 0 0
53 4 2 1 2 0 0 0
48 5 1 2 0 0 0 0

Spitzen km/h bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-40 km/h 41-50 km/h
70 14 8 3 0 0 0 0


